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nstaltungsort 
'rhalle 

hofstraBe 61 
1 Leinfelden-Echterdingen 
on: 0711/1600 336, Fax 0711/1600 339 

greßgebühren 
Anmeldung bis 01.10.1995 

·Mitglieder DM 160,-

1er von Mitgliedern DM 120,-

te DM 195,-

1er von Gästen DM 160,-

jler/Studenten DM 90,-
usweis zum Kongreß mitbringen) 

ab 02.10.1995 

DM 195,-

DM 160,-

DM 230,-

DM 195,-

DM 130,-

rkunftsmöglichkeiten (bitte selbst anmelden) 

felden Telefon 0711/ 

!I Drei Morgen 160560 

!I Garni 752510 
lt Leintelden 752533 

thof Bahnhof 752739 

erdingen 

d Filderland _94946 

n Kongreßgebühren sind enthalten : 
ngreßunterlagen 
usengetränke 

ittagessen 

eldung 
mit Anmeldeformular 
ng mit Verrechnungsscheck oder 

EZ/DZ 

DM 100,-/140,-

DM 95,-/1 35,-

DM 50,-/ 92,-

DM 95,-/150,-

eisung auf GfA-Kongreßkonto Nr. 314 005 
602 915 10, Volksbank Winnenden 
eldebestätigungen werden nicht verschickt. 

greßsekretariat 
llschaft für Arbeitsmethodik e.V. (GfA) 
him Harnisch 
lerstraße 13 

Burgstetten 
n 07191/6 62 02, Fax 07191/8 63 45 
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Mit dem Zug: 81s I buptbahnhof Stuttgart, dann 
S·Bahn 82 oder 8~~ l~1chtu ng Leinfelden­

hterdlnaon/f'llH~ ll < llrn bis Haltestelle Leintel 

Der Woq zur 1-IICJor 11. 111e ist ausgeschildert. 
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Z1J 
Gruppe StuHgart 

Den 
Heraus 
forderu 
der Zu 
begegn 

Einlad 

15. GfA-Bun~ 
am 04. 11. 199 
in Leinfelden-~n 
Filderhalle 



Thema und Programm 

Den Herausforderungen der Zukunft 
begegnen 

Weltweite ökonomische und gesellschaftliche 
Veränderungen verursachen einen Wandel der 
Strukturen und Märkte in allen Bereichen. 
Für viele Menschen, die sich im Arbeitsprozess 
befinden, ergeben sich daraus 
e zunehmender Leistungsdruck 
e zunehmende Informationsflut 
e zunehmende Komplexität. 
Im Rahmen unseres Bundeskongresses werden 
wir diese Aspekte betrachten und auch die 
Aufgabenstellung der GfA für die Zukunft 
diskutieren. 

Programm 

8:30 

9:00 
9:30 

10:30 
11:00 

12:00 
13:30 
13:45 

14:45 
15:15 

16:15 
16:45 

Anmeldung und 
Ausgabe der Kongreßunterlagen 
Begrüßung und Einführung 
Verzögerung der Zeit zur 
Überwindung des Leistungsdrucks 
Kaffeepause 
Kreativität und Intuition zur 
Bewältigung der Informationsflut 
Mittagessen 
Bewegung 
Vernetztes Denken gegen die 
zunehmende Komplexität 
Kaffeepause 
Neue Aufgaben der GfA in Zeiten 
wachsender Herausforderungen 
Podiumsdiskussion 
Schlußwort 

{ ) 

' ) 

Referenten und Themen 

Leistungsdruck 

Verzögerung der Zeit zur Überwindung 
des Leistungsdrucks 

Produziert wird dort, wo es am billigsten ist! 
Der globale Wettbewerb um Arbeit erhöht in 
Hochlohnländern die Leistungsdichte. 

- l Jürgen P. Rinderspacher 
1v11farbeiter des Sozialwissen­
schaftlichen Institutes der EKD 
Bochum, zeigt Wege zur 
Bewältigung erhöhter 
Leistungsanforderungen auf. 

Informationsflut 

Kreativität und Intuition zur Bewältigung 
der Informationsflut 

Moderne Medien schaffen ein wachsendes 
Angebot an Informationen. Ein schneller Zugriff 
und richtige Auswahl werden notwendig. 

) 

Dr. Marie-Louise Neubaiser 
Management-Sachbuchautorin 
und freie Wirtschaftsjournalistin, 
Stuttgart, informiert über 
Entwicklungen im Bereich der 
Information und Kommunikation. 
Sie zeigt Möglichkeiten zum 
intuitiven und effektiven Umgang 
mit der Informationslawine auf. 

9:30 

11:00 

Referenten und Themen 

Komplexität 

Vernetztes Denken gegen zunehmende 
Komplexität 

13:45 

Gesetzliche Regelungen, technisches Wissen, 
wirtschaftliche Vernetzungen wachsen und führen 
zu komplexeren Entscheidungssituationen. 

Prof. Dr. Dr. habil. Kurt Nagel 
Inhaber der Beratungs- und 
Weiterbildungsfirma "Systeme 
für Erfolg", Sindelfingen, 
erläutert, wie man komplexe 
Aufgaben mit vernetztem 
Denken besser bewältigt. 

Herausforderungen 

Neue Aufgaben der GfA 
in Zeiten wachsender Herausforderungen 

15:15 

Die Anforderungen an den Menschen nehmen 
immer mehr zu. Anpassung und Bewältigung der 
Veränderungen werden verlangt. 

Dipl.-lng. Helmut L. Clemm 
Industriemanager und Ehren­
vorsitzender der GfA, München, 
referiert über mögliche und not­
wendige Änderungen im Bereich 
der Arbeitsmethodik und der GfA 
um der Zukunft erfolgreich zu 
begegnen. 




